
Neue Sortier- und Kommissionierlösung 
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306

Fallbeispiel

AUTOMOTIVE



psb intralogistics GmbH · 66955 Pirmasens · Germany · Fon +49 6331 717 - 0 · www.psb-gmbh.de

experience the difference

AUTOMOTIVE ELEKTRIK / LOGISTISCHE MODE METALL / HEALTH CARE
 ELEKTRONIK DIENSTLEISTER  MASCHINENBAU

05
6 

3
0

6 
0

9	
ri

ng
so

rt
er

®
	u

nd
	s

pr
in

te
r®

	s
in

d	
ei

ng
et

ra
ge

ne
	W

ar
en

ze
ic

he
n	

de
r	

ps
b	

in
tr

al
og

is
ti

cs
	G

m
bH

,	
Pi

rm
as

en
s.

	Ir
rt

üm
er

	u
nd

	Ä
nd

er
un

ge
n	

vo
rb

eh
al

te
n.

Kunde:	 BMW	Group	
84122	Dingolfing	/	Deutschland

Systeme:	 ringsorter®,	Sortervorpuffer	mit	sprinter®	RBGs,	
Verteilstrecken

Die zentrale Teileauslieferung in Dingolfing versorgt die welt-

weite BMW Handelsorganisation binnen weniger Stunden mit 

Original-Ersatzteilen.

Die Aufgabe
Die Modelloffensive sowie der zuneh-

mende Wettbewerb im After-Sales-

Geschäft stellen den Teilevertrieb per-

manent vor neue Herausforderungen. 

Aufgrund immer kleiner werdender 

Auftragsgrößen konnte die Transport-

kapazität mit vorhandener Förder-

technik nicht mehr optimal genutzt 

werden. Es traten Staus und Blockaden 

auf und bei der Auftragsbearbeitung 

entstanden unerwünschte Abhängig-

keiten.

Die Lösung
Am Anfang standen eine gemeinsam mit dem Kunden durchge-

führte Datenanalyse sowie eine Simulation. Daraus entstand ein 

Konzept, das neben organisatorischen 

Änderungen in der Kommissionierung 

auch die Lieferung einer psb Sortieranla-

ge beinhaltete.

Die Anlage besteht aus 3 psb ring

sorter® mit rotierendem Außenring, zur 

automatischen Versorgung mit Leer- und 

zur Entsorgung von Vollbehältern. Ein 

Pufferlager mit 3 psb sprinter® Regalbe-

diengeräten entkoppelt die einzelnen 

Anlagenbereiche und dient als Basis zur 

Ablaufoptimierung.

Die Verbindung der einzelnen Be-

reiche, die Realisierung der Arbeitsstati-

onen innerhalb der Anlage sowie die Anbindung an die vorhande-

ne Fördertechnik erfolgten mit psb Behälterfördertechnik.

Die Anlage wird durch insgesamt 7 SPS, die auch die Materi-

alflussverwaltung beinhalten, und einem Serversystem gesteuert. 

Letzteres implementiert die Optimierungsstrategien und über-

nimmt die Anbindung an die Server- und Datenbanksysteme.


